Jutelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligen:⸗Comtoir im Wosthause. 
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Ne 242. Dienſtag, den 10. Oktober 1837. 


Angekommene Fremden vom 7. Oktober. 
Herr Hofrath Hausleutner aus Hirſchberg, Hr. Aſſeſſor Mittelſtaͤdt aus 
Koften, Hr. Gutsb. Wilckens aus Staffelde, l. in No. 3 Halbdorf; Hr. Kreis⸗ 
Steuer⸗Einnehmer Thierling aus Schrimm, Hr. Brennerei⸗Beſitzer Wolfftam aus 
Potulice, Hr. Kaufm. Bollinger aus Stettin, die Ern. Kaufl. Poſner, Fennigſtein, 
Berek und Davidſohn aus Warſchau, l. in No. 5 Sapiehaplatz; Hr. Gutsbeſitzer 
v. Zöltowski aus Jarogniewice, Hr. Gutsb. v. Zöltowski aus Uiazd, Frau Gutsb. 
Nieſiolowska aus Trzemeſzno, l. in No. 15 Breslauerſtr.; Hr. Gutsb. v. Roznow⸗ 
sti aus Manieczki, Hr. Gutsb. v. Goslinowski aus Buſzewko, l. in No. 41 Ger⸗ 
berſer.; Hr. Gutsb. Rohrmann aus Babin, Hr. Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Scheel 

aus Wreſchen, l. in No. 15 Breiteſtr.; Hr. Kaufm. Linder aus Solingen, J. in 


No. 1 St. Martin. 
Se Vom 8. Oktober. 2 

Herr Pächter Wagrowiecki aus Zrenica, Hr. Gutsb. v. Bojauowski aus 
Oſtrowieezko, f. in No. 11 Buüttelſtr.; Hr. Gutsb. v. Roznowski aus Areugowo, Hr. 
Gutsb. Chelkowart aus Gorzyn, l. in No. 41 Gerberſtr.; Fräulein v. N aus 
Wollſtein, Hr. Lehrer v. Gurski aus Chodzieſen, Hr. Kalkulatur⸗Aſiſtent Lü aus 
Langhof, Hr. Seifenſieder Schwotzer aus Gneſen, l. in No. 3 Will. Str.; Herr 
Kaufm. Kadzidkowskt aus Schrimm, I. in No. 15 Breiteſtr.; Hr. Gutsb. v. Chla⸗ 
powski aus Bonikowo, Hr. Gutsb. v. Maſſenbach aus Biakokoſz / Hr. Gutsbeſitzer 
v. Ottocki aus Chwalibogowo , 1. in No. 30 Breslauerſtr. Hr. Graf v. Potwo⸗ 
rowski aus Deutſch-Preſſe, Hr. Hof⸗ Zahnarzt Blume aus Berlin, l. in No. 1 
St. Martin. > 1 15 8 5 
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1) Proklama. Die unbekannten Erben des am 4. Januar 1830 zu Obrzycko 
verftorbenen Schuhmachergeſellen Samuel Katz, ſo wie deren Erben und Erbnehmer 
werden hierdurch aufgefordert, ſpaͤteſtens im Termine den 12. Januar 1338 
vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Kuhlmeyer in unſerm Geſchaͤftshauſe 


zu erſcheinen und ihre Rechte anzumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls der Nach- 


laß des ꝛc. Katz dem Fiscuß zur freien Dispoſition verabfolgt werden wird. Der 
nach erfolgter Praͤcluſion ſich etwa meldende Erbe iſt ſodann alle Handlungen und 
Dispoſitionen des Fisci anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, darf von ihm 
weder Rechnungslegung, noch Erſatz der gehobenen Nutzungen fordern, ſondern 
muß ſich lediglich mit dem, was alsdann noch von der Erbſchaft vorhanden ſeyn 
ſollte, begnügen. Samter, den 16. Marz 1835. 


Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadt⸗Gericht. 


x .s a — 1 

2) Gcdiktalcitation. Das Schuldinſtrument vom 7, Mai 1803. über 189 
Rthlr. 20 Ggr. 4 Pf. nebſt Zinſen zu 5 pCt. haftend auf dem Grundſtücke Nr. 
64. zu Schrimm, welches den Branutweinbreuner Johann Klaczynski und deſſen 
Ehefrau Catharina geb. Wolska, den Philipp Gluczynskiſchen Minorennen Namens 
Ignatz, Johann und Nepomucen ausgeſtellt haben, iſt mit dem damit verbundenen 
Hppothekenſcheine vom 24. Auguſt 1805. angeblich verloren gegangen und ſoll auf 
den Antrag des gegenwärtigen Beſitzers des gedachten Grundſtuͤcks amortiſirt wer⸗ 
den. Es werden daher alle diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, Pfandbeſitzer, Geiz 
ſionarien oder ſonſtige Briefsinhaber aus dem oben bezeichneten Schuldinſtrumente 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche entweder ſofort 
oder ſpaͤteſtens in dem auf den 9. Februar 1838. an der Gerichtsſtelle aube⸗ 
raumten Termin geltend zu machen, widrigenfalls ſie mit ihren Anfprüchen an die 
oben erwaͤhnte Poſt praͤkludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufer: 
legt und die Amortiſation des au. Schuldinſtruments ausgeſprochen werden wird. 

Schrimm, den 20. September 1839. N 5 

£ Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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3) Der Gutöpächter Aloiſius v. Bron. Podaie sig ninieyszem do publi- 
kowski aus Oſtrowo bei Dolzig und deſ⸗ czney. wiadomosei, Ze dzierzawca 
ſen Braut Emilie v. Roznowska, haben Aloizy Bronikowski 2 Ostrowa pod 
mittelſt Ehevertrages d. d. Poſen, den Dolskiem i tego narzeczona Emilia 
31. Auguſt d. J. die Gemeinſchaft der Roznowska, kontraktem przedslu- 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, bnym d. d. Poznan dnia 31, Sierpnia 
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welches hierdurch zur offentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 


Schrimm, den 3. Oktober 1837. 
Kdͤnigliches Land⸗ und Stadt⸗ 


Gericht. 


Proklama . Auf den Antrag des 
Ehriſtian Paduch aus Lewkower Hauland, 
werden alle diejenigen, welche als Eigen⸗ 
thümer, Pfandbeſitzer, Ceſſionarien oder 
fonflige Briefinhaber aus dem verloren 

egangenen Schuld⸗Inſtrumeute vom 9. 
April 18 11. über 100 Rthlr. nebſt Hy⸗ 
pothekenrecognitionsſchein, vom 8. De⸗ 
cember 1824 auf einen gewiſſen Martin 
Zirke ausgeſtellt, Anſprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch aufgefordert, ihre 
Anſprüche entweder ſofort, oder ſpaͤte⸗ 
ſtens in dem auf den 1 8ten Januar 
1838 Vormittags 10 Uhr vor dem De⸗ 
putirten Herrn Land- und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Mechow in unſerm Inſtruktions⸗ 
Zimmer anberaumten Termine anzuzei⸗ 
gen und zu veſcheinigen, widrigenfalls 
dieſelben mit ihren Anſprüchen praͤklu⸗ 
dirt, ihnen deshalb ein ewiges Still: 
ſchweigen auferlegt und das gedachte 
Schuld ⸗Inſtrument amortiſirt werden 
wird. x 
Hftrowd , den 22. Auguſt 1837. 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt: 

Gericht. 
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r. b. wspölnosé maigtku i dorobku 

wylgezyli. 
Szrem, dnia 3. Pazdziernika 1837. 

"Kroöl, Pruski Sad Ziemsko. 


Mieysku 03 


- Obwieszezenie.: Na wniosek 
Chrystyana Paducha z oledröw Lew- 
kowskich wzywa sig wszystkich tych, 
ktörzy iako wlasciciele, posiedziciele 
zastawni, cessyonaryusze lub inni 
dziercy listowni utrzymuià mie& pre 
tensye zzaginioney obligacyi de dato 
9. Kwietnia 1811 na Talaröw 100 2 
rekognicyg hipotecznaà de dato 8.Grü- 
Ania 1824 na nieiakiego$ Marcina 
Zirke wystawionych, aby pretensye 


swoie natychmiast lub naypöZniey w 


terminie na dzien 1880 Styoznia 
1838 o godzinie otey przed polü- 
dniem przed Delegowanym W. Me- 
chow Assessorem Sadu Ziemsko- 
mieyskiego wnaszéy izbie instrukcy u- 
ney wyznaczanym doniegli i udowo- 
dnili, gdy2 inaczey 2 pretensy 
swemi wylgezeni zostans n 
tym wagledzie milczenie im nalo- 
Zone, a obligacya wspombiona amor- 
tyzowang bedzie. . ; 
3 5 le 22. Sierpnia 1837. 
Kröl, Prutz 33d Ziemekos 
MIIeysk 8 


— 
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5) Der Gutspaͤchter Auguſt Neumann 
zu Modliborzyce, und die Charlotte ge⸗ 
borne Nehring geſchiedene Neumann, ha⸗ 


hen mittelſt Ehevertrages vom 28. Juni 


d. J., die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 


hierdurch zur offentlichen Kenntniß ges 


bracht wird. 
Inowraclaw, am 8. Septbr. 1837. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗ 
170 Gericht. 


6). Steckbrief. Der unten näher ber 
zeichnete Jude Joſeph Lippmann, welcher 
ſich vom Unterrichten juͤdiſcher Kinder er⸗ 
nährt, iſt von uns wegen Diebſtahls zur 
Unterſuchung gezogen worden, hat ſeinen 
gewöhnlichen Aufenthaltsort Margonin, 
Chodzieſener Kreiſes, verlaſſen und ſoll 
ſeinen Weg nach Thorn zu genommen 
haben. Alle reſp. Militär ⸗ und Civil: 

Behörden erſuchen wir dienſtergebenſt, 
den ꝛc. Lippmann, wo er ſich betreffen 
laͤßt, feſtzunehmen und an uns abllefern 
zu laſſen. N 

Rawicz, den 28. Sept. 1837. 
Koͤnigl. Preuß. Land, u. Stadt⸗ 
f Gericht. 


g Signalement. Vorname 
Margonin, Religion jüdiſch, Alter 36 
gen braun, Raſe kurz etwas dick, Mu 


Podaie sie ninieyszem do publi- 
czuey wiadomosci, ze dzierzawca 
August Neumann w Modlibörzycach 
i Szarlota Nehrin g rozwıedziona Neu- 
mann, kontraktem przedslubnym 2 
dnia 18. Czerwea r. b., wspölnosé 


waigiku i dorobku wylgczyli. 


> Inowroctaw, d. 8. Wrzesnia 1837. 


Ke! Pruski Sad Ziemsko- 
Mieyski. 


7 85 55 

List go nezy. NiZey opisauy Zyd 
Jözef Lippmann, utrzymuige sie 2 da- 
waniem nauk Zydowskim dzieciom, 
zostal od nas za kradzie2 do indaga- 
in boclasnigty, oddalit sie od poby- 
tu swego zwyczaynego z Margonina 
powiatu Chodzieskiego, i miat sig ku 
Torunowi uda&, Upraszamy wiec 
wszystkich tak woyskowycl iako i te2 
eywilnych wiadz uprzeymie, Lipp - 
mana werazie poymania go, do nas 
kaza6 odeslaé. 


Rawicz, dnia 28. Wrzesnia 1837. 


Kröl. Pruski 8a d Ziemsko- 
: Mieyski. £ 


Joſeph, Zuname Lippmann, Aufenthaltsort 
Jahr, Größe 5 Fuß, Haare ſchwarz, Au⸗ 
nd proportionirt, Bart ſchwarz, raſirt, Zähne 


gut, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe geſund, Geſtalt mittler, Spra⸗ 
che deutſch und judiſch; beſondere Kennzeichen, der rechte Fuß verkrüppelt. 


— —— 
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7) Bekanntmachung. Die Aus⸗ 
einanderſetzung in folgenden, Sachen, 
naͤmlich: 1 
a) in der Regullrungsſache von Chwal⸗ 
kewo, Kreis Schrimm, und Krzy⸗ 
zomniti, Kreis Schroda; f 
b) in den Abloͤſungsſachen von Brod⸗ 


nica s Holland, Charlub- Holland 


und Daſzewice, Provent Bnin, Ra⸗ 
d e o⸗Holland, Schrimmer Krei⸗ 
ſes; Krzykowniki, BVugay⸗Holland, 
Glembokie Holland, Schrodaer 
Kreiſes 5 N N 
c) in der Separationsſache von Daft, 
wice, Kreis Schrimm, von Stani⸗ 
faewo, Szewee, Krzyzowniki, Kr. 
5 Schroda und Kroßno, Kr. Schrim̃, 
iſt um Gange. 


Indem dies hierdurch zur offentlichen 


Kenntniß gebracht wird, werden alle un⸗ 
bekannten Intereſſenten dieſer Auseinan⸗ 
derſetzungen aufgefordert, ſich in dem 
auf den ten November 1837 im 

Bureau der unterzeichneten Spezial⸗Kom⸗ 
miſſion in X 
melden und ihre Gerechtſame wahrzuneh⸗ 
men, widrigenfalls fie die Auseinander⸗ 
ſetzung, ſelbſt N; Falle einer Verletzung 
gelten laſſen muſſen, und mit keinen Eins 
wendungen dagegen weiter gehort werden 
konnen. 


Bnin, den 29. Juli 1887. 


Bnin anſtehenden Termin zu 


Obwieszczenie. Separaeya w ni - 
nieyszych przedmiotach, iako to: 
a) .w interessie regulacyinym Chwal- 
 kowa powiatu Szremskiego i 

KrzyZownik pow. Szredzkiego; 

b) w interessach ablucyinych olen- 
dröw Brodnickich, . olendröw 
Charlubskich i wsi Daszewic, 
prowent Bnin i olendröw Ra- 
dzewskich, pow. Szremskiego; 
KrzyZownik, olendröw Bugay i 

5 olendröw Glembokie, powiatu 
Szredzkiego; 

c) w interessie separacyinym Da- 
szewic, powiatu Szremskiego; 
Staniszewa, KrzyZownik i Sze- 
wiec, powiatu Szredzkiego i 
Krossna, powiatu Szremskiego; 
jest w biegu. 3 

Podaige to do publiczney wiado - 
mosci, wWywamy wszystkich interes- 


* 


sentöw niewiadomych regulacyi i se- 
paracyi uspomnionèy, aby sig w ter- 


minie na dzien 680 Listopad2 
1837 w biörze podpisaney Kommis- 
syi specyalney w Bninie wyznac20= 
nym koncem dopilnowania praw 8/0 
ich zglosili, w przeciwnym bowiem 
razie do skutköw separacyi i regula- 
cyi tèyze nawet w przypadku nadwe- 
reZenia praw swoich nieodmiennie 


przystösowae winni sie stang i 2 Z⁊a- 


dnèm odwolaniem i zarzutem nadal 


stuchani by& nie mog3% 
Bnin, dnia 29. Lipca 1837, 


Kdnigl, Special⸗Commiſſton. Krol. Kommissya Specyalna. 
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8) Bekanntmachung. In dem Hy⸗ 
pothekenbuche des adelichen Guts Mata: 
chowo Szemborowice, Gueſener Kreiſes, 
Regierungs⸗Bezirks Bromberg iſt Rubr. 
II. No. 2 eine Proteſtation für den Sta⸗ 
nislaus v. Koſſowski wegen des von ihm 
formirten Eigenthumsanſpruchs an einen 
Theil dieſes Guts eingetragen. > 


In dieſem Gute iſt ſowohl die Regu⸗ 
lirung gutöherrlicher und baͤuerlicher Ver— 
haͤltniſſe als auch die Abloͤſung des der 
Kirche zu Witkowo von den Vorwerks⸗ 
laͤndereien gebuͤhtenden Naturalfeldzehn⸗ 


tens im Gange. ee 
Indem dies zur öffentlichen Kenntniß 


gebracht, wird der Staniskaus v. Koſ— 
ſowski event deſſen Erben oder Ceſſio⸗ 
narien hiermit aufgefordert, ſich in dem 
auf den 3. November c. Vormittags 
um 9 Uhr hier in Gneſen im Bureau der 
unterzeichneten Special, Commiſſion No, 
202 anſtehenden Termine zur Wahrneh— 
mung ihrer Gerechtſame zu melden, wi⸗ 
drigenfalls ſie die Auseinanderſetzungen 
ſelbſt im Falle der Verletzung wider ſich 
gelten laſſen müffen, und mit keinen Ein⸗ 
wendungen dagegen weiter gehort werden 
konnen. 


Gneſen, am 5. Auguſt 1837. 


Königl. Special⸗Kommiſſion 
im Gneſener Kreiſe. 


Obwieszezenie. W ksiedze hypo- 
teczney wiosci szlacheckiey Malacho- 
wo Szemborowice, poloZoney w po- 
‚wiecie Gnieznienskim, obwodzie Re- 
gencyinym Bydgoskim Rubr. II. No. 
2 zaintabulowana jest protestacya dla 


Stanislawa Kossowskiego wzglederm 


danego przez niego prawa wlasno. 
& do jednéy czeseirzeczoney wlosci, 
Wteyze wiosci tak regulacya stõ- 
sunköw domihialnychi wlosciariskich, 
jako tez abluicya dziesigciny wytycz- 
Ne), PrzynaleZney kosciotowi w Wit- 
kowie * Sruntow folwarcznych sz w 
biegu. > 
Podaigc to do publicyney wiado- 
moset, wzywamy Stanistawa Kos- 
sowskiego event; iego sukcessordw 
lub cessyonaryuszöw ninieysz&m, aby 
sig w terminiena dzieni 3, Listo- 
pa da r. b. zrana o godzinie gtey tu 
W GnieZnie w biorze podpisaney 
Kommissyi specyalney w domu No. 
202 wyznaczonym, koricem dopilno. 
wania praw swoich zgtcsili, w prze- 
ciwnym bowiem razie regulacya i ab- 
luicya w mowie bedaca, nawet w pr2y- 
padku ich uszkodzenia przeciwko 


nim wazanemi sig stang i niestawaig- 


cy 2 Zadnemi excepcyami poäniey 
siuchanemi nie bedg, 
Gniezno, dnia 5. Sierpnia 1837, 
Kröl, Kommissya Specyalna 
wpow. GnieZnienskim, 
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9 Vothwendiger Verkauf. 
Gerichts⸗Kommiſſion zu Goſtyn. 


Das zu Sikorzyn, Kröbenfchen Krei⸗ 
ſes, sub No. ı belegene, den Stanis⸗ 
laus und Agnes Gellertſchen Eheleuten 
gehdrige Erbpachtsgrundſtück, abgeſchätzt 
auf 3887 Rtblr. 29 fgr. 7 pf. zufolge 
der, nebſt Hppothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 12. December 1837 
Vormittags 9 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

- Softyn,. den 1. September 1837. 


* 


10) Bekanntmachung. Im Auftrage 
des hieſigen Königl. Land- und Stadtge⸗ 
richts werde ich am 2 0. Oktober d. 
J. Vormittags um 10 Uhr vor dem hie⸗ 
figen Rathhauſe, 5 zweijährige Ferſen, 
8 einjährige Ochſen, einen Stammoch⸗ 
fen, 7 Kühe von 5 bis 10 Jahren und 
einen Wallach, meiſtbietend gegen gleich 
baare Zahlung verkaufen. 


Schroda, den 22. Sept. 1837. 


Der Auktions⸗Commi arius 
— Faraiſſe. fl 


SprzedaZ konieczna. 
Kommissya Sadowa w Go- 
styniu 8 
Gospodarstwo wieczysto- dzierza - 
wne w Sikorzynie, powiatu Krob- 
skiego, pod No. I potozone, do 
malZonköw Stanislawa i Agniszki 
GellertnaleZgce, oszacowane na 3887 
Tal. 29 sgr. 7 fen, wedle taxy, mo- 
gacéy by& przeyrzaney wraz z wyka» 
zem hypotecznym i warunkami w Te- 
gistraturze, ma by& dnia 19. Gru- 
dnia 1837 przed poludniem o g0- 
dzinie gtey w mieyscu zwyklem po- 
siedzen sadowych sprzedane. 
Gostyn, dnia 1. Wrzesnia 1837; 


Obwieszezenie, „Z polecenia tu. 


teyszego Krölewskiego Sadu Ziem- 5 


sko-mieyskiego na dniu 20. Paz- 
dziernika r. b. zrana o godainie 
10t6y przed ratuszem tuteyszym: 
iatowic dwuletnich, 8 iednorocznich 
wolköw, stadnika iednego, 7 kröw, 
od 5 do 10 lat starych i walacha le 
dnego, naywigce&y daigcemus za 50» 
towa zaraz zaplata sprzedam. 

Szroda, dnia 22. Werzesnia 1837. 

Kommissarz aukcyiny 


Fraisse. 
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11) Bekanntmachung. Die mir eis 
genthämlich im Schloſſe zu Dobrzyca, 
Krotoſchiner Kreiſes, gehörigen Meubles, 
als: Tiſche, Spinde, Sopha's, Stühle, 
Spiegel, Billard, Gemälde, Uhren und 
andere Gegenſtände, alle von vorzüglicher 
Quallität, ſollen im Wege einer freiwilli⸗ 


Obwlesꝛezenie. W zamku Do- 
brzyckim powiatu Krotoszynskie go 
znayduigce sig, a do mnie naleZgce 
meble, jako to: stoly, szafy i kom o- 
dy, kanapy, stolki, zwierciadla, bil- 
lard, obrazy, zegary i rözne inne 
przedmioty, wszystkie piekne i do- 


gen Licitation unterm 9. N ovember bre konserwowane, maig byé przez 
d. J. und folgenden Tagen im Schloſſe dobrowolng odbywaé sig maigeg hey. 
zu Dobrzyca veraͤußert werden. 85 taeyz wdniu 9. Lis topada r. b. 
8 N inastspuigce dnie w zanıku Dobrzy- 
ckim Sprzedane, 

Bieganin pod Ostrowem, dnia 4go 
Pazdziernika 1837. 

8 M. Görzenski. 


Bieganin bei Oſtrowo, 
1837. ar 
M. v. Gorzenski. 


den 4. Oktober 


* 
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12) Bekanntmachung. Im Auftrage des hieſigen Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
Gerichts, werde ich Mittwoch den 2dften d. Mis. in loco Pomarzanki bei 
Miescisko, 70 Stuck Hammel an den Meiſtbietenden verkaufen, wozu Kaufluſtige 
hiermit eingeladen werden. Wongrowiec, den 4. Oktober 1837. f 

5 Thiele, Auktions -Commiſſarius. 
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13) In unkerzeichneter Eifen = und landwirthſchaftlichen Maſchinen-Handlung, find 
außer allen Sorten vierſchneidigen, und geſchmiedeten einſchneidigen Häckſel⸗Ma⸗ 
ſchinen, Schrotmuͤhlen in verſchiedenen Größen, kompletten Mahlmüͤhlen, ſehr zweck⸗ 
mäßigen Roßwerken, Kartoffelquetſch⸗ und Kartoffel⸗Schneide⸗Maſchinen, auch Ge⸗ 
reidereinigungsmuͤhlen und Fegen vorraͤthig und werden zu billigen Preiſen verkauft. 
N. J. Ephraim, Poſen, am alten Markt No. 79. der Hauptwache gegenüber, 
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